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Der Frühling strahlt bereits in seiner 
vollen Kraft, der Sommer steht un-
mittelbar vor der Tür. Und so freut es 
mich sehr, dass sich öffentlichen Be-
reiche wieder beleben und Gesellschaft 
stattfindet. Kräutergarten, Sport- und 
Tennisverein, Kultur- und Traditions-
vereine, allesamt wirken auf unse-
re Gesellschaft ein. Die Eröffnung des 
Schwimmbades bringt die Menschen 
ebenfalls wieder einander näher. In 
diesem Zusammenhang erlaube ich 
mir auf gegenseitige Achtsamkeit, Res-
pekt und Toleranz aufmerksam zu ma-
chen. Sehr oft finden Bürgerinnen und 
Bürger den Weg zu mir aufgrund von 
Lärm oder sonstiger störender Hand-
lungen. Für ein friedvolles Zusammen-
leben einer Gesellschaft braucht es die 
angeführten Attribute bereits im Vor-
feld. Wenn Konfrontationen bereits 
entstanden sind, lassen sich diese nur 
mehr sehr schwer ganz beseitigen. Ver-
meiden wir die Verwaltungsübertre-
tung der „Lärmerregung“, indem wir 
ungebührlichen, vermeidbaren und stö-
renden Lärm bestmöglich kontrollie-
ren. 
Einen weiteren Aspekt möchte ich Ih-
nen in Zusammenhang mit unseren öf-
fentlichen Gewässern, unseren Bächen 
von Anthering näherbringen: Vor kur-
zem wurde ich von einem Gewässer-
Aufsichtsorgan des Landes Salzburg 
aufgesucht, der mir über Aktualitä-

Bürgermeister
Alois Mühlbacher
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ten zu unseren Gewässern berichtete. 
Dabei wurde ich informiert, dass vie-
le Bürgerinnen und Bürger entlang un-
serer Bäche ihre Grünschnittabfälle in 
den Bächen beseitigen. Dieser Grünab-
fall in den Bächen bringt wesentliche 
Probleme mit sich. Neben erwartbaren 
Verklausungen bei mehr Durchfluss in 
den Bächen besteht weiter große Ge-
fahr für den Artenbestand der Tiere. 
Grünschnitt führt durch den starten-
den Gärprozess zum „Kippen des Was-
sers“. Dabei wird der Fischbestand, 
aber auch das Leben von Stein- und 
Edelkrebsen gefährdet. Es wird darauf 
aufmerksam gemacht, dass die Arten-
gefährdung durch Entnahme von Was-
ser mittels Pumpen, speziell in der re-
genarmen Zeit, zusätzlich verstärkt 
wird. An dieser Stelle darf ich Sie da-
rüber informieren, dass die Wasser-
entnahme mit technischen Hilfsmitteln 
wie Wasserpumpen verboten ist und 
zusätzlich zu strafrechtlichen Proble-
men führen kann. 

Mit dem Wunsch auf eine erfolgrei-
che, ruhige und erholsame Zeit für Sie 
möchte ich schließen und wünsche Ih-
nen alles Gute. 

Ihr Alois Mühlbacher

Gegenseitige Rücksichtnahme

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 
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Tag der offenen Tür im neuen 
Feuerwehrhaus
Ich darf mit Freude die Inbetriebnah-
me des neuen Feuerwehrhauses an-
kündigen, das Gebäude wird für die 
nächsten Jahrzehnte die Erfordernis-
se für eine qualitative Arbeit der Feu-
erwehrfrauen und Feuerwehrmänner 
bereitstellen können. 
Mit 30. Mai dürfen wir das Gebäude 
im Rahmen eines geplanten Festaktes 
seiner Bestimmung übergeben. Da-
rauffolgend möchten wir mit einem 
„Tag der offenen Tür“ am 31. Mai von 
9.00 bis 14.00 Uhr das Gebäude so-
wie damit im Zusammenhang die Ar-
beit der Freiwilligen Feuerwehr für 
unsere Bürgerinnen und Bürger ver-
anschaulichen. Es ist mir als Bürger-
meister ein großes Bedürfnis, die 
Herausforderungen aber auch die Ge-
fahren im Hilfsdienst der Freiwilligen 

Feuerwehr für die Bürgerinnen und 
Bürger zu visualisieren, um dabei 
den Aufwand und Motivation unse-
rer Feuerwehrfrauen und Feuerwehr-
männer darstellen und Verständnis 
für das Thema bilden zu können. 
Den verantwortlichen Führungskräf-
ten sowie dem leitenden Baumeis-
ter Robert Gabriel möchte ich aber-
mals großen Dank für die umsichtige 
Planung und Begleitung der Baumaß-
nahme aussprechen, durch ihr großes 
Engagement und Sachverstand haben 
sie es ermöglicht, mit beschränkten fi-
nanziellen Mitteln eine technisch her-
vorragende Anlage zu errichten.
Liebe Führungskräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr, vielen Dank für die aufge-
brachte Privatzeit und den unermüd-
lichen Einsatz.

Bürgermeister Alois Mühlbacher

Feuerlöscher-
Überprüfung
In Zusammenhang mit dem 
Tag der offenen Tür bei der 
neuen Feuerwehrzeugstätte 
am 31. Mai bietet die Frei-
willige Feuerwehr An-
thering in Zusam-
menarbeit mit der 
Firma Roman Vor-
reiter eine Feuerlöscher-
Überprüfung an.
Die Abgabe der Feuerlöscher 
ist in der Zeit von 7.00 bis 10.00 
Uhr möglich, die Abholung der 
überprüften Geräte von 12.00 
bis 13.00 Uhr. Alle Feuerlöscher 
müssen mit Namen beschriftet 
sein. Die Überprüfung, die alle zwei 
Jahre fällig ist, kostet pro Feuerlö-
scher € 9,00. Qualitätsfeuerlöscher, 
Rauchmelder und Löschdecken kön-
nen vor Ort erworben werden.

Achtung
Feuerlöscher, die die maximale Le-
bensdauer von 20 Jahren erreicht ha-
ben, dürfen nicht mehr überprüft 
werden und sind auszuscheiden.

SAMSTAG, 31. MAI | 9 - 14 UHR

Öffentliche E-Ladestation
Vor Kurzem wurde im Bereich Kin-
dergarten/Sportheim eine öffentliche 
E-Ladestation in Betrieb genommen.
Es stehen zwei Ladeplätze mit jeweils
11 kW Leistung zur Verfügung.
Die Abrechnung ist mit allen gängigen
Ladekarten oder auch mit Kreditkar-
te möglich.

Parkverbot beachten
Bitte beachten Sie das verordnete 
Parkverbot, um die Ladeplätze für 
Elektroautos zugänglich zu halten. 
Das kurze Halten zum Bringen und 
Abholen der Kinder in der Tagesbe-
treuung ist möglich.

Foto: Freepik
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KRÄUTERGARTEN.
Donnerstag, 24. Juli, 9 - 11 Uhr
Durch den Kräutergarten:
Kräuterbrote, Kräuterrallye,  
Malwerkstatt
ab 6 Jahren
Treffpunkt: Kräutergarten

HUNDESPORTVEREIN.
Mittwoch, 30. Juli, 14 - 16 Uhr
Spiel, Spaß und Lernen mit und 
über Hunde
Treffpunkt: Hundesportverein, 
Bahnhofstraße 44

GEMEINDE

EISSCHÜTZEN.
Samstag, 5. Juli, 10 - 16 Uhr
Sportlicher Wettkampf:
Blattlschießen und Ringmaßen
ab 6 Jahren
Treffpunkt: Stockhalle

VOLLEYBALL.
Freitag, 11. Juli, 14 - 16 Uhr
Beach-Volleyball  
zum Kennenlernen
von 7 - 15 Jahren
Treffpunkt: Beachvolleyballplatz

JÄGERSCHAFT ANTHERING.
Dienstag, 29. Juli, 9 - 12.30 Uhr
Wildtiere auf Achse
von 5 - 10 Jahren
Treffpunkt: Kindergarten
(nur bei Schönwetter)

DIE GRÜNEN ANTHERING.
Montag, 7. Juli, 9 - 12.30 Uhr
Origami: Wir falten Ohrschmuck
ab 10 Jahren 
Treffpunkt: Volksschule

Ferienprogramm für Schüler:innen
Auch heuer bieten unsere örtlichen Vereine wieder ein abwechslungsreiches Programm für die Ferien 
an. Wir freuen uns, wenn auch Du mitmachst – sicher ist auch für Dich etwas Interessantes dabei!

LANDJUGEND.
Sonntag, 27. Juli, 9 - 13 Uhr
Bade- und Spieletag 
ab 5 Jahren
Treffpunkt: 
Schwimmbad Anthering
(bei Schlechtwetter: Turnsaal)

HEIMATVEREIN.
Freitag, 25. Juli, 13 - 17 Uhr
Bochwaschlwanderung und 
Würstl grillen
ab 8 Jahren
Treffpunkt: Kultur- und  
Veranstaltungszentrum Voglwirt

THEATER.
Freitag, 18. Juli, 14 - 17 Uhr
Theaterluft schnuppern
von 7 - 14 Jahren
Treffpunkt: Kultur- und  
Veranstaltungszentrum Voglwirt

Fotos: pixabay.com / pexels.com
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ANMELDUNG UND WEITERE INFOS
einfach online: 
www.anthering.at/Ferienprogramm

ANTHERINGER BÄUERINNEN.
Mittwoch, 27. August, 9 - 13 Uhr
Ferienspaß am Bauernhof
von 6 - 14 Jahren
Treffpunkt: 
Rocherlbauer, Fürwagstr. 20

MUSIKKAPELLE.
Dienstag, 12. August, 9 - 12 Uhr
Musikalische Schnitzeljagd
von 7 - 14 Jahren
Treffpunkt: Probelokal der Musik-
kapelle (Mehrzweckhaus)

PRANGERSCHÜTZEN.
Donnerstag, 21. August, 11 - 14 Uhr
Sagenhaftes Anthering - auf den 
Spuren des Maunzteufels
von 6 - 14 Jahren
Treffpunkt: Brücke Maunzgraben, 
Würzenberg
(nur bei Schönwetter)

QR-CODE SCANNEN UND ANMELDEN

ELTERNVEREIN.
Samstag, 9. August, 14 - 16 Uhr
Steine bemalen im Wald
ab 6 Jahren
Treffpunkt: vor der Volksschule

EKIZ.
Donnerstag, 31. Juli, 9 - 12 Uhr
Vom Korn zum Brot
Wir backen und jausnen
von 6 - 10 Jahren
Treffpunkt: Pfarrheim
€ 5,00 Unkostenbeitrag.

IMKERVEREIN.
Montag, 4. August, 17 - 19 Uhr
Vieles über Bienen erfahren, Bie-
nen unter dem Mikroskop, Schau-
stock, Kerzendrehen, Weihnachts-
schmuck, ab 6 Jahren 
Treffpunkt: Kainzgut, 
Oberacharting 8

https://www.anthering.at/Ferienprogramm
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G’sund im Ort:
Ein Dorf versorgt sich selbst
In Anthering kann jede Bewohne-
rin und jeder Bewohner Teil einer 
Gemeinschaft sein, die sich aktiv für 
ihre Gesundheit und ihr Wohlbefin-
den einsetzt. Das Projekt „Gesunde 
Gemeinde Anthering“, als Teil 
des Sozialausschusses der Ge-
meinde Anthering, bietet al-
len Bürgerinnen und Bürgern 
zahlreiche Möglichkeiten, ak-
tiv zu bleiben und von einem 
gesünderen Lebensstil zu pro-
fitieren.
Als Arbeitskreis der Gesunden 
Gemeinde Anthering möch-
ten wir gemeinsam in Anthering ei-
nen Beitrag zu Lebensqualität und 
Gesundheit schaffen und daher dür-
fen wir sehr herzlich zur Jubiläums-
veranstaltung 10 Jahre Gesunde Ge-

meinde Anthering unter dem Motto: 
„G’sund im Ort“ – Ein Dorf versorgt 
sich selbst, am 14. Juni zwischen 9.00 
und 16.00 Uhr im Kultur- und Ver-
anstaltungszentrum Voglwirt einla-

den. Das Programm umfasst das An-
gebot vieler lokaler Produzenten von 
selbstgemachten Produkten und Le-
bensmitteln sowie ein umfangrei-
ches Leistungsangebot aus Anthering, 

wie unseren Ärztinnen, Physiothera-
peut:innen mit Möglichkeit zum Tes-
ten von Koordination/Kraft/Gleich-
gewicht, Gesunde Fitness und viele 
andere. 

Bei Schönwetter freuen wir uns 
um 10.00 und 14.00 Uhr zum 
Kinderprogramm im Kräuter-
garten einzuladen sowie von 
11.00 bis 12.00 Uhr zum Work-
shop für Kinder und Jugendliche 
mit dem Thema „Umgang mit 
meinen/deinen Grenzen – Emo-
tionen“ mit Georg Erber, MHPE, 
in der Stockhalle. Der Work-

shop umfasst neben Körperwahrneh-
mungsübungen auch den Umgang mit 
Angst und Wut durch Techniken aus 
der Kampfkunst und Deeskalation
(ganzes Programm rechte Seite).

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen, die am Programm Gesunde Gemeinde Anthering so tatkräftig mitwirken und 
immer wieder tolle Kurse entstehen lassen und freuen uns, viele von euch beim Tag der Gesunden Gemeinde begrüßen 
zu dürfen. Alle Besucher können an der Verlosung toller Preise teilnehmen. Informationen zum Kursangebot der Gesun-
den Gemeinde können eingesehen werden unter: www.anthering.at/Gesunde_Gemeinde_Anthering.

Bewegungskurse Gesunde Gemeinde
STRONG Nation – hohe Intensität
Es handelt sich um ein Eigengewichts-
training. Bei diesem Training schal-
test du gerne einen Gang höher, um 
dein Fitnessziel zu erreichen. Die Be-
wegungen werden von kraftvoller 
Musik begleitet.
Montags ab 15.09. von 20 – 21 Uhr

Rückenfit
Für Frauen und Männer der opti-
male Ausgleich für den Rücken, um 
Rückenprobleme zu beheben, oder 
vorzubeugen. Wirbelsäulenstabilisie-
rende Muskeln und Faszien werden 
gezielt trainiert. Dabei wird die globa-
le oberflächige und auch tiefliegende 
Muskulatur gestärkt und koordinativ 
vernetzt.

Montags ab 15.09.  
von 18.45 – 19.45 Uhr
Freitags ab 19.09.  
von 16.30 – 17.30 Uhr

STRONG Nation … geringe - mittlere 
Intensität
Es handelt sich um ein Eigengewichts-
training. Bei diesem Training schal-
test du gerne einen Gang höher, um 
dein Fitnessziel zu erreichen. Die Be-
wegungen werden von kraftvoller 
Musik begleitet.
Freitags ab 19.09.  
von 17.45 bis 18.45 Uhr
In den Weihnachtsferien von 24.12. 
bis 07.01. finden keine Kurse statt!

Jeweils 30 Einheiten, Kosten € 175,00

im Gymnastikraum der Volksschule.

Alle Bewegungskurse werden von 
Dipl. Fitness- und Gesundheitstrai-
nerin, Dipl. Wirbelsäulentrainerin 
Waltraud Payr (www.gesundefitness.at) 
gemacht. Für Fragen zum Trainings-
inhalt gibt Waltraud gerne Aus-
kunft: Tel. 0664 4339313 oder Mail: 
traudi.payr@sbg.at

Anmeldungen 
bei der Gemeinde Anthering 
Tel. 06223 2231 oder 
Mail: gemeinde@anthering.at
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Um die Jubiläumsveranstaltung abzurunden wird es über den gesamten Tag themenbezogene Vorträge im Ross-
stall geben:

Vortragender Thema Uhrzeit
Sonnenmoor Vortrag zum Thema Moor und dessen vielfältige Anwendungsmöglichkeiten   9.30 - 9.50

Avos - Gerlinde Wei-
ser-Sandhoff

Herzinsuffizienz - Management zu Hause 10.00 – 10.20

Peter Fleißner Behindertenpass - Beachtenswertes 10.30 – 10.50

Herznote - Karoline 
Brugger

Aromatherapie – „Duft & Psyche im Dialog“
Mit der Vielfalt der ätherischen Öle haben wir es in der Hand, unser persönliches Glück 
& Wohlbefinden täglich aufs Neue zu beeinflussen.

11.00 – 11.20

Physiotherapie - An-
drea Hauser

Natürlich schlafen, erholt aufwachen
Nach einer erholsamen Nacht fühlt man sich normalerweise voller Energie, aber immer 
mehr Menschen klagen über morgendliche Energielosigkeit.
Verschiedene Ursachen wie technische, energetische und biologische Störfelder kön-
nen den Schlaf beeinflussen. Ich zeige elementare Voraussetzungen auf, die erholsa-
men Schlaf ermöglichen und spreche über Schutzmaßnahmen und hilfreiche Tipps.

11.30 – 12.00

Gesunde Fitness - 
Waltraud Payr

„ATMUNG“, es steckt mehr dahinter als du denkst
Wer möchte das nicht? 
Sportliche Leistung steigern, Gesundheit verbessern. Wusstest du, dass die meisten 
Menschen falsch atmen? Das kann zu Gesundheitsproblemen und verminderter Leis-
tungsfähigkeit führen. Ich zeige dir, was das mit uns macht und wie wir dagegenwirken 
können.

12.30 – 12.50

Dr. Meisinger Homöopathie - in Zeiten wie diesen? 13.00 – 14.00 

Physiotherapie Neier 
- Alexander Neier

Chiropraktik fasziniert mich – denn sie erfordert höchste Präzision und kann erstaunli-
che Effekte erzielen. In meinem Vortrag zeige ich, welche therapeutischen Möglichkei-
ten sie bietet.
Kein Einrenken – sondern gezielte Impulse fürs Gehirn für mehr Leichtigkeit.
Teste die Wirkung live – direkt bei meinem Vortrag.

14.30 – 15.00

Alexander Diethart Hof der alten Sorten. Der Apfel - ein Meisterwerk!?
Der Apfel – oder auch Malus domestica – ist wohl das meist genannte und zugleich 
meist verspeiste Obst der Welt. Doch woher kommt der Kulturapfel - der heute in unse-
ren Gärten und auf unseren Streuobstwiesen wächst? Und wie gesundheitsverträglich 
sind unsere Apfelsorten überhaupt?

15.00 – 16.00

Querbeat – 6. Nacht der Musik
Am Freitag, 5. Juli wird Anthering 
wieder zur Bühne! Der Tourismus-
verband Anthering lädt herzlich zur 
6. Nacht der Musik ein, um gemein-
sam zu feiern, zu tanzen und die Viel-
falt der Musik zu genießen. Ob Jazz, 
Pop, Blasmusik oder Rock – 
bei Querbeat ist für jeden Ge-

schmack etwas dabei.Die Eröffnung 
mit der Musikkapelle Anthering fin-
det um 18.00 Uhr am Dorfplatz statt, 
bei Schlechtwetter im Kultur- und 
Veranstaltungszentrum Voglwirt. 

Im Anschluss musizieren verschiede-
ne Gruppen an mehreren Spielorten 
und in einigen Gastronomiebetrieben 
im Ort.

EINTRITT FREI – FREIWILLIGE SPENDEN  

ZUGUNSTEN DES SOZIALVEREINS ANTHERING 
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Die Zeit der 
Rehkitze
Gerade wurde der erste Schnitt ein-
gefahren. Für den Nachwuchs heimi-
scher Wildtiere eine herausfordernde 
Zeit, aber in enger Zusammenarbeit 
mit unseren Landwirten werden hier 
viele Maßnahmen gesetzt, um eine ge-
meinsame Wildtierrettung zu ermög-
lichen. 
Aus Schutz vor natürlichen Fressfein-
den wie Fuchs, Greifvögel oder Ra-
benkrähen verstecken ab April die 
Muttertiere ihre Jungen oft im hohen 
Gras. 
Um die Rehgeißen schon vor dem Mä-
hen zu einer Verlegung der Kitze zu 
bewegen, werden durch die Jäger-
schaft Anthering auch heuer wieder 
akustische Wildwarner mit Warnton 
für die Nacht vor dem Mähen in der 
Nähe der Wiesen angebracht. 

Richtiges Verhalten bei der Sich-
tung eines Rehkitzes:
•	 	Sollte jemand ein Kitz in der Wie-

se finden, dann lasst es bitte unbe-
rührt liegen und geht rasch weiter, 
es wurde nicht von der Rehgeiß zu-
rückgelassen, diese ist meist in der 
Nähe. Die Rehgeiß kommt im Ab-
stand von mehreren Stunden zum 
Säugen zurück zum Rehkitz. 

•	 	Hunde bitte an die Leine: Hunde 
lieben es, sich in der Natur frei be-
wegen zu können. Streunende oder 
auch nur stöbernde Hunde kön-
nen jedoch eine tödliche Gefahr für 
Jungtiere werden, da die Hatz durch 
einen Hund Wildtieren sehr viel 
Energie raubt und es immer wie-
der zu toten Wildtieren durch Bis-
se kommt. Generell ist zu beachten, 
dass im Gemeindegebiet Anthering 
sowie auf land- und forstwirtschaft-
lichen Flächen in Anthering ein Lei-
nenzwang besteht. Der Hund muss 
so an der Leine zu führen sein, dass 
jederzeit eine Beherrschung des Tie-
res gewährleistet ist (siehe Hunde-
halteverordnung; Ausnahmen: Fäl-
le, bei welchen der Hundegebrauch 
dies ausschließt, wie z.B. Blinden-
hunde, Hunde im Einsatz bei Sicher-
heitsorganen, Jagdhunde).

Wieder alles sauber!?
Reinigungsaktion im Gemeindegebiet
Mit vollem Elan und viel Engagement 
waren die Kinder der Volksschule 
Anthering bei der diesjährigen Rei-
nigungsaktion im Gemeindegebiet 
dabei. In Begleitung von Eltern und 
Großeltern machten sich über 100 
Volksschulkinder auf den Weg und 
haben all jenen Abfall, der sich den 
Winter über am Wegrand, an Wiesen 
und an Uferböschungen angesammelt 
hat, weggeräumt. Knapp 20 Säcke 
wurden so voll. Besondere Fundstü-
cke waren neben vielen Fast-Food-
Verpackungen und Zigarettenstum-

meln ein Autoreifen und ganz viele 
leeren Weinflaschen.
Für Bürgermeister Alois Mühlbacher 
war es die erste Aktion dieser Art. Er 
war begeistert von den vielen Kin-
dern, die unbedingt mitmachen woll-
ten und Direktorin Anneliese Ebner 
freute sich über das Engagement „ih-
rer Volksschulkinder“. Beide sind 
überzeugt davon, dass solche Ak-
tionen einen großen erzieherischen 
Wert haben. Als Dankeschön gab es 
ein Brezerl, einen Apfel und was Sü-
ßes gab‘s vom Bürgermeister.

Gruppenweise schwärmten die Kinder aus, um liegengebliebenen Abfall 
wegzuräumen. Vielen Dank für das Engagement.
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Wanderflohmarkt
Zum dritten Mal findet heuer in An-
thering ein „Wanderflohmarkt“ statt. 
Verkauft wird diesmal in „Anthering 
Nord“, also alle Adressen nördlich 
von Lehen. 
Machen Sie mit und bieten Sie Ihre 
Schätze bei sich zuhause an: Gara-
ge, Terrasse, Einfahrt, Garten … Für 
Standler:innen, die sehr abgelegen 
wohnen (Acharting, Würzenberg, 
Trainting usw.), gibt es die Möglich-
keit, auf dem Platz vor dem Rossstall 
einen Tisch aufzustellen. Wer etwas 
kaufen will, kann im Laufe des Wan-
der-Flohmarkt-Tages bei Ihnen vor-
beiflanieren. Wir geben gasgefüllte 
Ballons zur Kennzeichnung der Stand-

orte aus und erstellen einen Plan, wo 
Verkaufsstände zu finden sind. Die-
ser wird (schon im Vorfeld und am 28. 
Juni selbst) unter die Leute gebracht.
Anmeldung für Verkäufer:innen noch 
bis 25. Mai möglich, über WhatsApp, 
Signal oder SMS bei Monika Wölfling-
seder (0650 9566641). Bitte Name, Ad-
resse, E-Mail-Adresse und Telefon-
nummer angeben. Geben Sie bitte 
auch bekannt, falls Sie nur bei trocke-
nem Wetter verkaufen möchten. Or-
ganisationsbeitrag: € 7,00
Die Veranstaltung ist eine Privatini-
tiative und wird von der Gemeinde-
entwicklung des Salzburger Bildungs-
werkes unterstützt.

Fahrrad- 
Reparatur-Kurs
Die mobile Fahrradwerkstatt „Velo-
serv“ bietet Kurse an, bei denen Sie 
lernen, wie Sie im Alltag oder auf ei-
ner Radtour Ihr Fahrrad bei kleineren 
Problemen wieder fahrtauglich ma-
chen. Es gibt einen Basis- und einen 
Erweiterungskurs, die jeweils vier 
Stunden dauern. Wenn sich genügend 
Teilnehmer:innen finden, organisie-
ren wir gerne einen Kurs in Anthe-
ring. 

Sind Sie daran interessiert? 
Dann melden Sie sich bei Monika 
Wölflingseder unter 0650 9566641.

Energie- 
gemeinschaft Fair-
Strom Anthering/
Bergheim

Einladung zur Teilnahme
Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften 
(EEG) können unter ihren Mitgliedern 
erneuerbaren Strom (PV, Wasser, 
Wind) zu vorteilhaften Einspeise- und 
attraktiven Bezugstarifen handeln. 
Die Grundlage dafür bildet das Erneu-
erbaren-Ausbau-Gesetz von 2021.
Wir haben in den letzten Monaten 
den Verein Energiegemeinschaft Fair-
Strom Anthering/Bergheim für die Re-
gion des Umspannwerks Hagenau auf 
die Beine gestellt, getestet und haben 
den Betrieb aufgenommen!
Privatpersonen, Landwirte, Gewerbe-
treibende und Gemeinden sind herz-
lich eingeladen, Mitglieder bei unse-
rer EEG zu werden. Eine Teilnahme 
an der EEG ist eine Ergänzung zu Ih-
rem bisherigen Stromlieferanten bzw. 
-abnehmer und erfordert keine Ände-
rung Ihrer bestehenden Verträge.
Details und Anmeldemöglichkeiten 
finden Sie auf: www.fair-strom.at

Peter Schubert und Edmund Mielach

Obmänner der EG Fair-Strom Anthering/Bergheim

Amphibienschutz in der Riederstraße 
1572 Amphibien gerettet!

Von Anfang März bis Anfang April 
2025 wurde in der Riederstraße erst-
mals ein Amphibienschutzprojekt 
umgesetzt. Ziel war es, wandernde 
Amphibien – vor allem Grasfrösche, 
Springfrösche, Erdkröten und Molche 
– auf dem Weg zu ihren Laichgewäs-
sern sicher zu begleiten.
Mit der Unterstützung von 10 enga-
gierten Ehrenamtlichen, der Volks-
schule, sowie in enger Zusammen-
arbeit mit dem Haus der Natur 
Salzburg, der Gemeinde und den 
Grundstückseigentümern konnte ein 
mobiler Schutzzaun errichtet und 

über einen Zeitraum von sechs Wo-
chen täglich in den Morgenstunden 
von den Freiwilligen betreut werden.
Insgesamt konnten 1572 Amphibien 
sicher über die Straße gebracht wer-
den. Die Aktion wurde nicht nur von 
zahlreichen Anrainerinnen und An-
rainern mit großem Interesse ver-
folgt, sondern stieß auch auf positiven 
Zuspruch aus der Bevölkerung.
Das Projekt war ein großer Erfolg und 
hat gezeigt, wie wirkungsvoll gemein-
schaftliches Engagement für den Er-
halt unserer heimischen Tierwelt sein 
kann. 
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Elternberatung des Landes
Elternberatungsstunde
Wir bieten Ihnen kostenlose Bera-
tung, Information, Hilfestellung, …

•	 in Fragen der Ernährung/Stillen, 
Pflege, Gesundheit, Entwicklung 
und Erziehung

•	 ärztliche Untersuchung Ihres Kin-
des

•	 Impfungen laut Impfscheckheft
•	 Gewichts- und Wachstumskontrolle
•	 Hilfe bei Anpassungs- und Regulati-

onsproblemen (z.B., wenn Ihr Baby 
viel weint), Schlafberatung, Beruhi-
gungsmöglichkeiten

•	 Treffpunkt für Eltern und Kinder 
zum Erfahrungsaustausch und Spie-
len

Jeden 1. Mittwoch im Monat von 10.00 
bis 11.30 Uhr in der Salzachpraxis.

Mitarbeiter:innen:
Dr. med. Nina Freundlinger, Ärztin 
für Allgemeinmedizin
Dr. med. Valerie Stemeseder, Ärztin 
für Allgemeinmedizin
Gerda Baumgartner, Dipl. Gesund-
heits- und Krankenpflegerin, Kinder- 
und Jugendlichenpflege, Stillberaterin

Einzelberatungen
Kostenlose Einzelberatung für Eltern 
kleiner Kinder nach telefonischer Ver-
einbarung. Auch Hausbesuche sind 
möglich.

Pflege-, Still- und Ernährungsbera-
tung
Gerda Baumgartner, Dipl. Gesund-
heits- und Krankenpflegerin, Kinder- 
und Jugendlichenpflege, Stillberate-
rin, Tel. +43 664 8565420
gerda.baumgartner@salzburg.gv.at

Familien- und sozialrechtliche Be-
ratung
Beratung und Unterstützung bei Be-
treuungs- und Erziehungsaufgaben, 
sozialrechtliche Information und Hil-
fe in sozialen Angelegenheiten
DSA Herbert Huka-Siller, Tel. +43 664 
8565460
herbert.huka-siller@salzburg.gv.at

Psychologische Beratung
Individuelle psychologische Unter-
stützung für (werdende) Eltern bei al-
len Fragen zur kindlichen emotiona-
len und sozialen Entwicklung und bei 
Unsicherheiten in der Elternrolle.

Mag. Karin Posch (nur Mo und Di), 
Tel. +43 664 8565686
karin.posch@salzburg.gv.at 

Still- und Babygruppe in Oberndorf
Für Eltern mit Babys von ca. 1 – 6 Mo-
naten

•	 Unterstützung und Begleitung wäh-
rend der Babyzeit

•	 Möglichkeit Kontakte zu knüpfen
•	 Fachlich kompetente Information 

zu allen Fragen rund ums Stillen 
und die Ernährung, die Babypflege 
und den Alltag mit dem Baby

•	 Möglichkeit zum Wiegen und Mes-
sen der Babys

•	 Kleingruppe mit max. 5 Teilneh-
mern

Donnerstags, 14-tägig von 09.30 - 
11.00 Uhr in den Räumen der Eltern-
beratung Oberndorf, Volksschule

Leitung und Information
Gerda Baumgartner, Dipl. Kinder-
krankenpflegerin, Stillberaterin Tel. 
+43 664 8565420
gerda.baumgartner@salzburg.gv.at 

Alle Angebote der Elternberatung 
Flachgau finden Sie unter:
www.salzburg.gv.at/elternberatung
www.facebook.com/elternberatung.salzburg

TERMINE 2. HALBJAHR 2025

2. Juli
6. August
3. September
1. Oktober
5. November
3. Dezember

jeweils von 10.00 bis 11.30 Uhr

Kulturverein  
Anthering

Der Kulturverein Anthering 
wünscht allen Antheringerin-
nen und Antheringern einen 
schönen Sommer!

Mit den fünf Veranstaltungen, die die-
ses Jahr bereits im Ross-Stall stattge-
funden haben, wollten wir möglichst 
viele Interessen, Neigungen und Vor-
lieben ansprechen:
Wir begannen im Jänner mit dem 
Diavortrag „Bregenz-Peking mit der 
Transsibirischen Eisenbahn“, am Fa-
schingswochenende brachte uns das 
Ensemble Paris-Lodron in beste Fei-
erstimmung. Im März ging es bei der 
Lesung mit Klemens Renoldner um 
das ernsthafte Thema Schuld und – 
oder Unschuld, im Mittelpunkt stand 
das Buch „Die Geschichte zweier An-
geklagter“. Im April, nach Ostern, 
spielte uns das Duo Arpeggio in ei-
nem gefeierten Konzert Franz Schu-
bert, Johannes Brahms und Frederic 
Chopin in den siebten (klassischen) 
Himmel. Im Mai war die Band „Blues-
brauser“ zu Gast mit einem Mix aus 
erdigem Blues und pfiffigem Pongau-
er Schmäh.

Bitte vormerken für den Herbst:
19. September: Musica Antiqua Salz-
burg – Viva Monteverdi. Eine Huldi-
gung an den ersten Popstar des Früh-
barocks mit der Sopranistin Anna 
Willerding.
22. Oktober: Trombonica – Was in Je-
richo wirklich geschah
28. November: Cobario – Strings on 
Fire. Die Kultband war schon einmal 
bei uns zu Gast, sie präsentieren ihr 
neues Programm.
Nähere Informationen sowie Ticketre-
servierungen unter kultur-anthering.at.

vereinKU LT U R
ANTHERIN G
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Reger Austausch beim  
„Tag der Artenvielfalt“

Beim „Tag der Artenvielfalt“ am 24. 
April wurden nicht nur Pflanzen und 
Samen ausgetauscht, sondern auch 
fachliche sowie persönliche Informa-
tionen und Sichtweisen.

Pflanzentauschmarkt
Am Vormittag gab es einen Pflanzen-
tauschmarkt vor dem Rossstall. Leu-
te, die keine Pflanzen und Samen 
zum Tauschen mitbrachten, konnten 
das „Grünzeug“ gegen eine freiwil-
lige Spende erwerben. Die dadurch 
eingenommenen rund € 200,-- und 
die übriggebliebenen Pflanzen haben 
wir dem Sozialmarkt Flachgau Nord 
gespendet. Dieser befindet sich in 
Oberndorf, ist jedoch auch für Anthe-
ringer:innen zugänglich, die die Vo-
raussetzungen dafür erfüllen. (Siehe: 
www.sno.or.at/sozialmarkt)

Fahrradreparatur
Die mobile Fahrradwerkstatt „Velo-
serv“ war zur selben Zeit vor Ort. 
Die Möglichkeit, sich hier das Fahr-
rad richten zu lassen und dann gleich 
wieder mitzunehmen, wurde rege ge-
nutzt. Durch den Reparaturbonus, der 
auch für Fahrräder gilt, ersparte sich 
die Kundschaft die Hälfte der Kosten.

Dialogabend
Zum Dialogabend  mit dem Thema 
„Renaturierung, Artenvielfalt und 
Landwirtschaft - Was hat das mit 
uns zu tun?“ kamen als Podiumsgäs-

te Astrid Rössler von den Grünen, 
Alexander Diethard vom Hof der al-
ten Sorten in Wald/Anthering und die 
Ortsbäuerin Sarah Grömer vom Ro-
cherlgut. Das Publikum erfuhr u.a., 
dass die sieben Ziele des Renaturie-
rungsgesetzes nicht in erster Linie die 
landwirtschaftlichen Flächen betref-
fen. Es geht auch um die Ökosysteme 
in Städten und Gemeinden, um Fluss-
landschaften, Wälder und Moore, bis 
hin zu Privatgärten. Somit liegt es an 
uns allen, einen Beitrag zu einer in-
takten Natur- und Kulturlandschaft zu 
leisten. Sarah Grömer und Alexander 
Diethard gaben uns einen Einblick in 
ihren Alltag, sprachen über Schwie-
rigkeiten, mit denen sie konfrontiert 
sind, und teilten uns ihre persönli-
chen Lösungsansätze mit.
Die Teilnahme von Bauern und Bäue-
rinnen, anderen interessierten Bür-
ger:innen sowie dem Bürgermeister 
und Vizebürgermeister zeigt das Inte-
resse an diesem Thema und die Wich-
tigkeit darüber zu reden. Nach dem 
offiziellen Teil des Abends wurde an-
geregt weiter diskutiert. Auch Men-
schen, die im Alltag wenig Gelegen-
heit haben, miteinander ins Gespräch 
zu kommen, haben Meinungen und 
Erfahrungen ausgetauscht.
Ein herzliches Dankeschön an alle Be-
teiligten, die diesen Dialog möglich ge-
macht haben!

Monika Wölflingseder 

Landestheater-
Abos
Wechsel beim Ansprechpartner 
der Abo-Gruppe Anthering!

„Mensch vs. Maschine“: so lautet 
das Motto der kommenden Spielzeit 
2025/26 am Salzburger Landesthea-
ter. Autos, Computer, Mobiltelefone 
und künstliche Intelligenz prägen un-
seren Alltag – ein Leben ohne Technik 
scheint längst undenkbar. Dieses fas-
zinierende Spannungsfeld zwischen 
Mensch und Maschine wird auf der 
Bühne in packenden Inszenierungen, 
eindrucksvollen Opern und berühren-
den Schauspielabenden erfahrbar ge-
macht.
Nach Jahrzehnten engagierter Arbeit 
hat Manfred Kipman beschlossen, 
seine Rolle als Ansprechpartner und 
Abo-Gruppenleiter niederzulegen. Ich 
möchte diese Gelegenheit nutzen, um 
ihm für sein unermüdliches Engage-
ment für das Salzburger Landesthea-
ter und die Abo-Gruppe Anthering zu 
danken. Durch sein Wirken konnten 
wir zahlreiche unvergessliche Opern-, 
Theater- und Ballettabende erleben. 
Als neuer Ansprechpartner möchte 
ich Euch die Aufführungen des Salz-
burger Landestheaters nahelegen und 
Euch bei Fragen zu Abonnements mit 
Rat und Tat unterstützen.
Für alle Theaterliebhaber, die sich für 
das Programm des Salzburger Landes-
theaters und die Abonnements inte-
ressieren, stehe ich gerne unter 0664 
13 68 560 und klaus.steinwender@gmx.at 
zur Verfügung. 

Aktueller Hinweis
Ein Teenie-Abo (1 Erwachsener und 1 
Jugendlicher) in der Loge Mitte Reihe 
1 (!) wird frei und kann ab sofort ge-
bucht werden. Bei Interesse bitte bis 
spätestens 29. Mai bei mir melden.

KONTAKT
Klaus Steinwender 
Bachstraße 7
0664 13 68 560 
klaus.steinwender@gmx.at 

Latein- 
Nachhilfe

Lateinnachhilfe am Ort
Mag. Susanne Nießl
Tel. 0676 9369055
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Vortrag: „Wertschätzender Umgang mit 
sich und anderen“
In einer Zeit, wo alles immer schnell, 
glatt und problemlos gehen soll, ist es 
wichtig, gut auf die eigenen Ressour-
cen zu achten. Zu hohe Erwartun-
gen, zu hohe Ansprüche, Kränkungen 
und Verletzungen sowie innerliche 
Stressbelastung stehen diesem Anlie-
gen entgegen. Welche Möglichkeiten 
gibt es, achtsamer mit sich selbst um-
zugehen? Ganz nach dem Motto „Die 
Seele kann man nicht angreifen, aber 
berühren“ beleuchten wir in diesem 
Vortrag die Wertschätzung sich selbst 
und anderen gegenüber.
Im Anschluss lädt das Salzburger Bil-
dungswerk herzlich zu einem gemüt-
lichen Ausklang mit Getränken ein.

Referentin : Sonja Ottenbacher, Psy-
chotherapeutin, Dipl. Gesundheits- 
und Krankenpflegerin
Anmeldung erwünscht: 
gemeinde@anthering.at
Freiwillige Spende.

Vorlesetag in der Mittelschule Bergheim

„Lesen kann man überall, vorlesen auch“

Nach diesem Motto beteiligte sich die 
2a der Mittelschule Bergheim am ös-
terreichischen Vorlesetag.
Mit großem Engagement wurde ein 
Lesetheater einstudiert und den ers-
ten Klassen vorgespielt. Es wurden 
auch eigene Texte verfasst, die am 

Dorfplatz, in der Bank im Kaffeehaus 
und Gemeindeamt vorgelesen wur-
den (siehe grüne Spalte rechts).
Diese Initiative ruft dazu auf, das Vor-
lesen in den Mittelpunkt zu stellen 
und auch Vorlese-Ereignisse zu orga-
nisieren.

FRÜHLING IST, …

	… wenn die Vögel wieder anfangen 
laut zu singen.

	… wenn ich die Knospen an den Bäu-
men erblicke.

	… wenn die Bienen in den violetten 
Krokussen summen.

	… wenn die Tage immer länger wer-
den.

	… wenn der gelbe Blütenstaub man-
che Leute plagt.

	… wenn die Wiese grün wird und das 
Gras schnell wächst.

	… wenn die Sonnenstrahlen wärmer 
werden und die Temperatur steigt.

	… wenn die Zugvögel zurückkehren.

	… wenn die Schwalben ihre Nester 
bauen.

	… wenn meine Freunde und ich mit 
dem Rad unterwegs sind.

	… wenn die Kinder im Garten herum-
toben und die Erwachsenen sich 
beim Umgraben schmutzig ma-
chen.

	… wenn aus den Knospen schöne 
Blüten werden und die Schmetter-
linge dort Pause machen.

	… wenn sich die Bauern auf den 
Sommer vorbereiten.

	… wenn viele Tiere aus dem Winter-
schlaf erwachen.

	… wenn neues Leben entsteht.

	… wenn man die Freizeit in der Natur 
verbringt.

	… wenn der Wald nach Bärlauch duf-
tet.

FRÜHLING IST EINFACH  
WUNDERBAR.
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63. Generalver-
sammlung des  
SV Anthering

Am 24. April fand die 63. General-
versammlung des SV Anthering im 
„Kerneis Mostheurigen“ statt. 
Unter den Ehrengästen durften wir 
den Präsidenten des Salzburger Fuß-
ballverbandes, Wolfgang Zingerle, 
den Vizepräsident der Sportunion 
Salzburg, Herbert Steinhagen, unse-
ren Bürgermeister Alois Mühlbacher 
sowie die zahlreich erschienen Ver-
einsmitglieder begrüßen.
Nach dem Gedenken an die verstor-
benen Vereinsmitglieder erfolgten die 
Berichte der einzelnen Sektionsleiter 
und des Obmannes über die Tätigkei-
ten der letzten beiden Jahre. Ebenso 
erfolgte der Kassabericht sowie der 
Bericht der Rechnungsprüfer. Von der 
Generalversammlung wurde im An-
schluss der Kassier und der gesam-
te Vorstand für die Periode 2023 und 
2024 einstimmig entlastet.
Die Wahl des Vorstandes übernahm 
im Anschluss der Bürgermeister:
Obmann: Gerald Geier
Obmann Stv.: Andreas Leobacher
Kassier: Mag. Martin Traintinger
Schriftführer: Manfred Aigner
Beiräte: As Christoph, Baumann Mar-
co, Dicker Maximilian, Geier Daniel, 
Humer Harald
Rechnungsprüfer: Marco Gsenger und 
Johannes Niedermüller. 
Sämtliche Funktionen wurden ein-
stimmig gewählt und auch von allen 
angenommen.

Der Obmann bedankte sich für die 
hervorragende Arbeit bei sämtlichen 
ehrenamtlichen Vorstandsmitglie-
dern, Trainern, sowie sämtlichen Hel-
fern, die mit viel Engagement das Ver-
einsleben des SV Anthering prägen 
und aufrecht erhalten!
Als kleines Highlight darf man die Er-
nennung von Elisabeth Maier zum Eh-
renmitglied anmerken. Elisabeth steht 
dem SV Anthering seit vielen Jahr-
zehnten im Hintergrund zur Seite. 
Vielen Dank dafür Elisabeth!

Gerald Geier, Obmann 

„Aus 80 Jahren lernen – mit Tradition 
Zukunft gestalten“
Die Landjugend hat unsere Gemein-
schaft jahrzehntelang geprägt- mit Zu-
sammenhalt, einzigartigen Erlebnis-
sen und unvergesslichen Momenten. 
Mit unserem „JUMP“-Projekt möchten 
wir diese Eindrücke lebendig halten 
und Brücken zwischen den Generatio-
nen in Anthering bauen.
Unser Ziel kurz zusammengefasst: 
Unter dem Titel „Aus 80 Jahren ler-
nen – mit Tradition Zukunft gestalten“ 
lädt das Projektteam die ehemaligen 
Landjugend- und Ausschussmitglieder 
herzlich ein, Teil eines persönlichen 
Interviews zu werden. Wir möch-
ten eure Erinnerungen, Geschichten 
und Erfahrungen rund um die Land-
jugendzeit festhalten – ehrlich, emo-
tional und vielleicht mit dem ein oder 
anderen Augenzwinkern. Was hat 
euch geprägt? Was habt ihr erlebt? 
Welche Traditionen habt ihr damals 
begleitet – und was können wir heu-
te daraus lernen? Egal, ob große Fes-
te, kleine Geschichten oder prägende 
Begegnungen: Wir sammeln diese Er-
innerungen mit euch und machen sie 
sichtbar.

Der große Abschluss: 
Am Samstag, den 2. August 2025 fei-
ern wir alle gemeinsam die After-

showparty, bei der auch die Ergeb-
nisse unserer Interviews präsentiert 
werden. Alle ehemaligen und aktuel-
len Landjugendmitglieder sind herz-
lich und gerne mit Begleitung einge-
laden, den Projektabschluss ganz im 
Stil der früheren Landjugendzeiten zu 
feiern: Musik, Geselligkeit, Nostalgie 
– und hoffentlich viele bekannte Ge-
sichter von damals.
Wenn Du früher Mitglied der Land-
jugend Anthering warst, melde dich 
bei uns, damit wir in kleinen Gruppen 
unsere Fragen und Erfahrungen aus-
tauschen können. Ob Du nur kurz da-
bei warst oder viele Jahre aktiv – Dei-
ne Geschichte zählt!
Im Landjugend Schaukasten vor der 
Gemeinde halten wir euch am laufen-
den, Infos zu Veranstaltung etc. könnt 
ihr dort nachlesen.
Wir freuen uns auf jede Rückmel-
dung, denn: Unsere Zukunft lebt von 
der Erinnerung an das, was uns stark 
gemacht hat. Gemeinsam gestalten 
wir Tradition weiter – für die nächste 
Generation.

KONTAKT
Obmann Lukas Klepp
Tel. +43 664 7512 7916

Der ATC hat heuer vom 24. bis 27. April eine Tennisreise nach Koper / Slo-
wenien veranstaltet. Teilgenommen haben 62 Personen! Neben dem Ten-
nisspiel waren ein Besuch der Grotte von Postojna, ein Tanzabend sowie 
der Besuch eines Restaurants im „Schinkenort“ San Daniele ein Highlight!

Fo
to

: A
TC



Juni 2025 | www.anthering.at

14  RUBRIK

(NICHT) VERMEIDBARE  
LEBENSMITTELABFÄLLE

Lebensmittelabfälle sind nicht gleich Lebensmittel­
abfälle. Wir unterscheiden zwischen vermeid baren 
und nicht vermeidbaren Lebensmittelabfällen. 
Bananen schalen, Eierschalen, Fischgräten sind 
typische Beispiele für nicht vermeidbare Abfälle.  
Denn sie haben eines gemeinsam: Sie sind nicht 
essbar. Vermeidbare Lebensmittel hingegen sind 
zum Zeitpunkt ihrer Entsorgung noch genießbar. 
Oder wären bei rechtzeitiger Verwendung genießbar 
gewesen. Und genau dafür wollen wir Sie motivieren: 
Mit einfachen Erklärungen und praktischen Tipps 
Ihre vermeidbaren Lebensmittelabfälle zu reduzieren. 

PLATZ 1: PRIVATHAUSHALTE

Nicht immer ist der erste Platz auch der beste Platz: 
Privathaushalte sind mit einem Anteil von 63 % die 
größten Verschwender. Die Verschwendung passiert 
schleichend. Hier ein bisschen hart gewordenes Brot, 
dort ein paar Reste vom Vortag. Zudem landen immer 
noch zu viele einwandfreie Produkte mit überschritte­
nem Mindesthaltbarkeitsdatum im Müll. 

ZU VIEL
LEBENSMITTEL 
VERSCHWENDUNG
Haben wir Tomaten auf den Augen?!

Wussten Sie, dass jede Person in Österreich jährlich rund  
70 Kilogramm an Lebensmittel verschwendet?  
Dadurch landen 650.000 Tonnen Lebensmittel einfach  
im Müll. Das Erstaunliche daran: Wir könnten mehr als 
die Hälfte davon retten. Denn 358.000 Tonnen davon  
sind vermeidbare Lebensmittelabfälle.  
Wie kann das gelingen?

JÄHRLICH RUND 
358.000 TONNEN AN 
VERMEIDBAREN 
LEBENSMITTEL-
ABFÄLLEN 
in Österreich*

* Angaben ohne Produktions- 
abfälle aus Landwirtschaft

Privat im Haushalt

Außer-Haus-Verzehr  
(Gastronomie, Kantinen, etc.)

Verarbeitung und Produktion

Supermarkt und Großhandel

sei schlau,  

denk mit! 
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sind vermeidbare Lebensmittelabfälle.  
Wie kann das gelingen?

JÄHRLICH RUND 
358.000 TONNEN AN 
VERMEIDBAREN 
LEBENSMITTEL-
ABFÄLLEN 
in Österreich*

* Angaben ohne Produktions- 
abfälle aus Landwirtschaft

Privat im Haushalt

Außer-Haus-Verzehr  
(Gastronomie, Kantinen, etc.)

Verarbeitung und Produktion

Supermarkt und Großhandel

sei schlau,  

denk mit! 

DIE FOLGEN  
UNSERES VERHALTENS 

Das ökologische Problem
Es wird Sie nicht überraschen, dass durch wegge­
worfene Lebensmittel wichtige Ressourcen wie Wasser 
verschwendet werden. Aber wussten Sie, dass rund 
10 % des globalen Ausstoßes an Treibhausgasen auf das 
Konto der Lebensmittelverschwendung geht? Denn 
Herstellung, Verarbeitung, Transport und Lagerung 
unserer Nahrungsmittel verbrauchen Energie und 
Ressourcen. Es liegt in unserer Hand dies zu ändern: 
Der Kauf von regionalen und saisonalen Lebensmitteln 
schmeckt nicht nur, sondern hat auch einen positiven 
Einfluss auf Natur und Umwelt.

Das ökonomische Problem
Wer schmeißt € 800 einfach in die Tonne?  
Die Antwort ist simpel: Wir alle! Denn im Durchschnitt 
geben österreichische Haushalte € 800 für Lebensmit­
tel aus, die sie nicht konsumieren. 

Das moral-ethische Problem
Während rund 690 Millionen Menschen weltweit 
hungern, verschwenden wir gleichzeitig enorme  
 

Mengen an Lebensmitteln. Um Ernährungssicher­
heit für mehr Menschen zu gewährleisten, muss ein 
Ausgleich gefunden werden. Die Vereinten Nationen 
(UNO) haben sich zum Ziel gesetzt, bis 2030 die Lebens­
mittelabfälle um die Hälfte zu verringern und Lebens­
mittelverluste zu reduzieren. 

Tag der Lebensmittelrettung
Es ist kein Zufall, dass am 26. Mai der Tag der Lebens­
mittelrettung ist. Bis zu 40 % aller weltweit produzier­
ten Lebensmittel werden nie gegessen. So gesehen, 
werden also alle bis zum 26. Mai produzierten Lebens­
mitteln umsonst produziert. 

Unser ziel:  

Ein bewusster umgang mit 

unseren lebensmitteln! 

UNSER GEMEINSAMES ZIEL:  
Ein bewusster und nachhaltiger Umgang mit  
unseren kostbaren Lebensmitteln!

SO WERDEN AUS  
LEBENSMITTEL- 
ABFÄLLEN WERTVOLLER  
KOMPOST UND BIOGAS:

Lebensmittelabfall - Verpackung = Biotonne

Ihre Biotonne können Sie in Ihrer Gemeinde 
anmelden und helfen damit Entsorgungs­
kosten zu sparen.
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TERMINE
Mo, 26.5., 08.30 Uhr Bittgang nach Maria Plain Pfarre

Di, 27.5., 19.00 Uhr Flurmaiandacht Pfarre

Do, 29.5., 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt, Erstkommunion, Pfarrkirche Pfarre

Sa, 31.5., 09.00 Uhr Tag der offenen Tür und Feuerlöscherüberprüfung, Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr

Di, 3.6., 16.30 Uhr Jahresgruppe Breema, Pfarrheim Familiengruppe

So, 8.6., 19.00 Uhr Pfingsten, Pfarrkirche Pfarre

Mo, 9.6., 09.15 Uhr Pfingstroas, Wahlfahrt von Schloss Weitwörth nach St. Pankraz Pfarre

Di, 10.6., 07.30 Uhr Bittgang nach Maria Bühel Pfarre

Di, 10.6., 19.00 Uhr Wertschätzender Umgang mit sich und anderen, Kulturraum Sbg. Bildungswerk

Sa, 14.6., 09.00 Uhr Schreib-Breema, Pfarrheim Frauengruppe

Sa, 14.6., 09.00 Uhr Ein Dorf versorgt sich selbst, Veranstaltungszentrum Voglwirt Gesunde Gemeinde

Do, 19.6., 09.00 Uhr Fronleichnam, Festgottesdienst und Prozession, Pfarrkirche Pfarre

Do, 19.6., 19.30 Uhr „Voneinander, Miteinander, Füreinander“, Pfarrheim KBW

Sa, 21.6., 10.00 Uhr Firmung, Pfarrkirche Pfarre

Sa, 28.6., 10.00 Uhr Wanderflohmarkt Monika Wölflingseder

Sa, 28.6., 08.45 Uhr Pfarrwahlfahrt nach St. Jakob am Pillersee Pfarre

So, 29.6., 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst anschl. Grillfest im Pfarrgarten Pfarre

Mi, 2.7., 07.30 Uhr Bittgang nach Arnsdorf Pfarre

Sa, 5.7., 18.00 Uhr Querbeat - Lange Nacht der Musik, Veranstaltungszentrum Voglwirt Tourismusverband

Sa, 5.7., 14.00 Uhr Ferienfeier für Nachwuchstöckler, Stockhalle Eisschützenverein

So, 10.8., 11.00 Uhr Frühschoppen, Kultur- und Veranstaltungszentrum Voglwirt Freiwillige Feuerwehr

Fr, 15.8., 10.30 Uhr Maria Himmelfahrt, Festgottesdienst mit Kräuterweihe, Pfarrkirche Pfarre

Fr, 15.8., 11.30 Uhr Kräutermarkt, Kulturraum Kräuterfrauen

Generalversammlung der Raiff-
eisenbank Anthering-Elixhausen 
eGen am Donnerstag, den 5. Juni 
um 19.00 Uhr im Kultur- und Ver-
anstaltungszentrum Voglwirt.

Querbeat – 6. Nacht der Musik
Am Freitag, 5. Juli wird Anthering 
wieder zur Bühne!
Die Eröffnung mit der Musikkapel-
le Anthering findet um 18 Uhr am 
Dorfplatz statt. 
Eintritt frei – freiwillige Spenden 
zugunsten des Sozialvereins An-
thering.

ALLE VERANSTALTUNGEN TÄGLICH AKTUELL AUF

Am Sonntag, den 10. August findet 
ab 10.30 Uhr beim Kultur- und Ver-
anstaltungszentrum Voglwirt wie-
der der Kirtag-Frühschoppen statt.
Für Stimmung sorgt heuer wie-
der die Musikkapelle Anthering, 
für das leibliche Wohl sorgen die 
Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr.
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